
CgH Modul Naturheilkundliche Grundlagen und Phytotherapie Juli 2024 bis April 2025      wird geprüft

Monat Thema Dozent/in  / Ort

Jul 24 12.7. Einführung ins Modul und in die Phytotherapie - Abriss Phytotherapie (Tour d`orizon durch die einzelnen Bereiche der PT) Rolf Nussbaumer / gate27 Seminarraum

13.7. Einführung in die Phytotherapie (Leitfaden Schilcher) - Umgang mit dem Leitfaden, Wirkstoffe, Anwendungen etc. Rolf Nussbaumer / gate27 Seminarraum

19.7. Botanischer Garten (Zürich) Heilpflanzen und Nutzpflanzen Rolf Nussbaumer / botanscher Garten

20.7. Weltanschauungen/Alternativ-Medizin (Einordnung der Hintergründe/Einflüsse/Methoden und Mittel) Teil 1 Rolf Nussbaumer / gate27 Seminarraum

Aug 16.8. Weltanschauungen/Alternativ-Medizin (Einordnung der Hintergründe/Einflüsse/Methoden und Mittel) Teil 2 Rolf Nussbaumer / gate27 Seminarraum

17.8. Botanik - Einführung in die Botanik - Grundlagen Dr. Gisela Lüscher / gate27 Seminarraum

23.8. Atemwege - Erkrankungen der Atemwege Referent ? / gate27 Sitzungszimmer

24.8. Atemwege - Erkrankungen der Atemwege mit Praxis (mit Mittelherstellung) Referent ? / gate27 Seminarraum

Sep 6.9. Verdauungssystem - Erkrankungen des Verdauungssystems und Prävention Teil 1 Carmen Burkhalter / gate27 Sitzungszimmer

7.9. Verdauungssystem - Erkrankungen des Verdauungssystems Teil 2 Carmen Burkhalter / gate27 Sitzungszimmer

20.9. Nervensystem Teil 1 (Angst, Stress, Burnout, Depressionen, Schlafstörungen - Resilienz) Rolf Nussbaumer / gate27 Sitzungszimmer

21.9. Nervensystem Teil 2 (Angst, Stress, Burnout, Depressionen, Schlafstörungen - Resilienz) Rolf Nussbaumer / gate27 Sitzungszimmer

Okt 11.10. Aromatologie Verdauungssystem, Geriatrie, Palliativpflege und Frauenleiden Josef Kreuzer / gate27 Sitzungszimmer

12./10. Therapie mit Bienenprodukten Rebekka Latzer / gate27 Seminarraum

25.10. Naturheilkundliche Grundlagen und Basiswissen Naturheilkunde Teil 1 Josef Kreuzer / gate27 Sitzungszimmer

26.10. Naturheilkundliche Grundlagen und Basiswissen Naturheilkunde Teil 2 Josef Kreuzer / gate27 Sitzungszimmer

Nov 8.11. Hautsystem - Erkrankungen des Hautsystems und Prävention Carmen Burkhalter / gate27 Sitzungszimmer

9.11. Hautsystem - Erkrankungen des Hautsystems Carmen Burkhalter / gate27 Sitzungszimmer

22.11. Aromatologie Herz-Kreislaufsystem, Nephrologie, Onkologie, Lymph- und Nervensystem Josef Kreuzer / gate27 Sitzungszimmer

23.11. Aromatologie Einführung; Herstellungsverfahren, Wirkungen, Bewegungsapparat  Josef Kreuzer / gate27 Sitzungszimmer

Dez 6.12. Aromatologie Infektologie, Immunologie, Atemwegeserkrankungen und Schmerzen Josef Kreuzer / gate27 Sitzungszimmer

7.12. Thema zur Disposition Rolf Nussbaumer / gate27 Seminarraum

20.12. Thema zur Disposition Rolf Nussbaumer / gate27 Seminarraum

21.12. Herz-Kreislaufsystem - Erkrankungen des Herz-Kreislaufsystems (mit Mittelherstellung) Referent ? / gate27 Seminarraum

Jan 25 10.1. Frauenkrankheiten - Möglichkeiten und Grenzen der Phytotherapie Referent ? Höhne? / gate27 Sitzungszimmer

11.1. Bewegungsapparat - Erkrankungen des Bewegungssystems und Prävention Didi Höhne / gate27 Sitzungszimmer

17./1. Harnwegsystem - Erkrankungen der Harnwege und Prävention Carmen Burkhalter / Ort offen

18.1. Herstellung z.B. Deo, Lippenbalsam, Universalsalbe, Duschmittel (Theorie und Praxis)* Carmen Burkhalter/ Ort offen

Feb 7.2. Beratungsgespräche Teil 1 Marianne Bachmann / gate27 Seminarraum

8.2. Beratungsgespräche Teil 2 Marianne Bachmann / gate 27 Seminarraum 

14.2. Aromatologie Naturkosmetik, prakt. Einsatzmöglichkeiten von Heilpflanzen und ätherischen Ölen Josef Kreuzer / gate27 Seminarraum

15.2. Wirkungen und Einflüsse von Hormonen - bioidentische Hormone, effektive Möglichkeiten von Phytoöstrogenen Marianne Bachmann / gate27 Seminarraum

März 14.3. Firmenbesichtigung / Disposition Rolf Nussbaumer / Ort offen

15.3. Tag bei Feeling in Chur, Herstellung von kosmetischen Produkten und ätherische Öle Josef Kreuzer / Ort Chur

21.3. Stoffwechselsystem - Stoffwechselerkrankungen z.B. Diabetes, Gicht, hohe Blutfettwerte Josef Kreuzer / gate27 Sitzungszimmer

22.3. Klostermedizin - Blick hinter die Klostermauern und Einblick in die Geheimnisse der Klostermedizin (evtl. mit Exkursion) Didi Höhne / Kloster und privat

April 4.4. schriftliche Phytotherapie-Prüfung Gruppe 1 (morgen) - schriftliche Phytotherapie-Prüfung Gruppe 2 (nachmittag) Rolf Nussbaumer / gate27 Sitzungszimmer

5.4. Fallbeispiele aus der Spitex - theoretische und praktische Möglichkeiten phytotherapeutischer und naturheilkundlicher Interventionen Didi Höhne / gate27 Sitzungszimmer

18.4. mo Essentials, Zusammenfassung - das Wesentliche auf den Punkt gebracht - Einblick in die praktische Umsetzung der TN Rolf Nussbaumer / gate27 Sitzungszimmer

18.4. na Präsentation Giftpflanzen der TN Rolf Nussbaumer / gate27 Sitzungszimmer

19.4. Pflanzenexkursion / Modul-Abschluss Dr. Gisela Lüscher / Rolf Nussbaumer / in Natur

                                                               Alle Tage können einzeln besucht werden; sie finden in der Regel im gate27 in Winterthur (Freitag/Samstag von 09.00 bis 17.00 Uhr) statt, teilweise über zoom. Kosten: Beim Besuch des gesamten Moduls 120.--/Tag*;

                                                         Beim Besuch einzelner Tage 140.--/Tag. Zur Prüfungszulassung müssen mindestens 32 Tage besucht sein. *Fehlende Tage können bei einem weiteren angebotenen Phytotherapie-Modul gratis nachgeholt werden.

mailto:RNussbaumer@cfc.ch


* für Mittelherstellung 20 Franken pro TN plus 10 Franken CgH Ort offen

wird geprüft
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